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Nein zur Einheitskasse: H+ begrüsst den Volksentscheid 

Bern, 28. September 2014. H+ nimmt das Volks-Nein zur Volksinitiative für eine öffentli-
che Einheitskasse mit Befriedigung zur Kenntnis. H+ hat sich im Abstimmungskampf 
stets gegen die Einheitskasse ausgesprochen. Der Verband tritt für freiheitliche Lösun-
gen im Gesundheitswesen und möglichst viel Handlungsspielraum für alle Akteure ein.  
 
Das Abstimmungsergebnis zeigt, dass der Bevölkerung die Wahlfreiheit im Gesundheitswesen 
wichtig ist und dass sie keine weiteren Einschränkungen durch den Staat wünscht. Dies belegt 
auch der am 10. September 2014 vorgestellte H+ Spital- und Klinik-Barometer  
www.klinik-barometer.ch – eine Bevölkerungsbefragung zur Spitalbranche von gfs.bern.  
 
Für H+ sind die gesetzlichen Weichen gestellt, das aktuelle Gesundheitssystem weiter zu opti-
mieren. Dem bisher grössten Fehlanreiz der Krankenversicherer, der Jagd auf gute Risiken, 
hat das Parlament in der Frühjahrssession einen Riegel geschoben. Der Risikoausgleich wurde 
verfeinert und künftig sollen die Krankenversicherer davon profitieren, wenn sie qualitativ gute 
und effiziente Angebote für chronisch- und schwerkranke Personen anbieten statt Billig-
Produkte für Gesunde. Weiter verschärfte das Parlament in der Herbstsession das Kranken-
kassen-Aufsichtsgesetz, indem es dem Bundesamt für Gesundheit (BAG) als Aufsichtsbehörde 
neue Eingriffskompetenzen erteilte. Neu hat das BAG bei der Genehmigung der Prämien eine 
griffige Handhabe gegen zu hoch oder zu tief angesetzte Prämien.  
 
H+ setzt sich als Verband der Spitäler, Kliniken und Pfleginstitutionen für freiheitliche Lösungen 
im Gesundheitswesen und möglichst viel Handlungsspielraum für alle Akteure ein. Das stärkt 
den Wettbewerb für gute Versorgungsmodelle und Qualität. Die Bevölkerung soll frei bleiben 
bei der Wahl ihrer Ärztinnen/Ärzte, Spitäler und Kliniken sowie ihrer Krankenversicherung.  
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H+ Die Spitäler der Schweiz ist der nationale Verband der öffentlichen und privaten Spitäler, Kliniken und Pflege-
institutionen. Ihm sind 236 Spitäler, Kliniken und Pflegeinstitutionen als Aktivmitglieder an 369 Standorten sowie 
knapp 200 Verbände, Behörden, Institutionen, Firmen und Einzelpersonen als Partnerschaftsmitglieder angeschlos-
sen. H+ repräsentiert Gesundheitsinstitutionen mit rund 185’000 Erwerbstätigen.  


